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Kolpingstadt Kerpen 
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Postfach 2120 
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  Kerpen, 15.10.2015 
 
 
Die Kolpingstadt Kerpen sucht dringend Gastfamilien / Pflegepersonen für 
unbegleitete minderjährige Flüchtlinge 
 
Täglich kommen viele Flüchtlinge aus Kriegs- und Krisengebieten nach Deutsch-
land. Darunter sind viele Jugendliche, die ohne ihre Eltern oder Angehörigen unter 
dramatischen Umständen aus ihrer Heimat geflüchtet sind. 
Hauptsächlich sind dies männliche Jugendliche im Alter von 14 bis 17 Jahren. Die 
Jugendlichen kommen aus Syrien, dem Irak, Afghanistan, Eritrea und Somalia. 
Gründe für ihre Flucht waren  in der Regel Kriegserlebnisse, Gewalt, Unterdrückung 
und große Armut. 
In jedem Fall ging der Flucht die schmerzhafte Trennung von Familie und Heimat 
voraus. 
 
Der Pflegekinderdienst des Jugendamtes der Kolpingstadt Kerpen sucht nun drin-
gend Familien oder geeignete Personen, die bereit sind, minderjährige Flüchtlinge 
für eine begrenzte Zeit in ihren Haushalt aufzunehmen und ihnen ein Stück Gebor-
genheit und Sicherheit zu vermitteln. 
 
Pflegepersonen für junge Flüchtlinge können Sie werden,  
 

- wenn Sie bereit sind, den jungen Menschen in dieser schwierigen Situation 
zu helfen, 

- ein angemessenes Zimmer frei haben, 
- über ausreichend Zeit verfügen, die Sie dem / der minderjährigen Jugendli-

chen zur Verfügung stellen, 
- ein polizeiliches Führungszeugnis und ein ärztliches Attest vorlegen können, 
- in gesicherten wirtschaftlichen Verhältnissen leben. 

 
Alle Familienmitglieder müssen mit der Entscheidung, einen minderjährigen Flücht-
ling für eine begrenzte Zeit aufzunehmen, einverstanden sein. 
 
Wir erwarten eine hohe Bereitschaft, sich mit sehr unterschiedlichen Kulturen, Wert-
haltungen und Religionen auseinanderzusetzen. 
 
Wir setzen Aufgeschlossenheit und Offenheit in der Zusammenarbeit mit dem Ju-
gendamt der Kolpingstadt Kerpen voraus. 
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Auf uns können Sie zählen  
 
Wir informieren  und beraten Sie als interessierte, mögliche Gastfamilien / Pflegepersonen. 
 
Wir bieten Ihnen qualifizierte Begleitung und Unterstützung durch den Jugendhilfeträger 
FRAM während des gesamten Prozesses des Pflegeverhältnisses an. 
 
Wir sorgen für den Austausch mit anderen Gastfamilien / Pflegepersonen. 
 
Sie erhalten ein angemessenes Pflegegeld und bei Bedarf individuelle Beihilfen. 
 
Informationen, Anfragen, Kontakt: 
 
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, melden Sie sich bitte beim  
 
Jugendamt der Kolpingstadt Kerpen 
Pflegekinderdienst 
 
Telefonisch erreichbar unter:   
 
Frau Heuser     02237 -  58514   
Frau Klopfer     02237 - 58380 
Frau Köhler      02237 - 58141  
Frau Mertens   02237 -  58117   
 
Für Ihr Interesse und Ihre Hilfsbereitschaft bedanken wir uns ganz herzlich! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 


